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Willkommen zur ersten Ausgabe unserer
Schülerzeitung!

Hallo liebe Mitschülerinnen und Mitschüler, 

endlich ist es soweit – unsere erste
Schülerzeitung ist da! 
Wir, die Klasse 7a der Konrad-von-der-Mark-
Schule in Dortmund, sind mega stolz darauf,
euch unsere Arbeit präsentieren zu können.
Zusammen mit unseren Lehrerinnen Frau
Rüberg und Frau Öztürk haben wir hart daran
gearbeitet, um euch spannende und
interessante Inhalte zu bieten.

In dieser Ausgabe haben wir ein paar coole
Sachen für euch vorbereitet. Es gibt ein super
interessantes Interview mit unserer neuen
Schulleiterin, Rezepte aus verschiedenen Teilen
der Welt zum Ausprobieren in der Küche, ein
kniffliges Rätsel mit einem tollen Gewinnspiel,
wichtige Termine, die ihr euch unbedingt
merken solltet, und natürlich einen Rückblick
auf das vergangene Jahr.

Wir hoffen, dass euch unsere Schülerzeitung
genauso viel Spaß macht, wie uns beim
Erstellen. Viel Vergnügen beim Lesen!

Also schnappt euch eine Tasse Kakao, kuschelt
euch gemütlich ein und taucht ein in die bunte
Welt unserer Schülerzeitung.

Eure Redaktion der Schülerzeitung der Klasse 7a
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Arlind: Hallo Frau Böse! Wir haben ein paar
Fragen an Sie. Fangen wir erst einmal leicht
an. Wie geht es Ihnen?
Nicole Böse: Mir geht’s gut und euch?
Arlind: Uns geht’s auch gut, danke! Haben
Sie schon einmal an einer anderen Schule
gearbeitet? 
Nicole Böse: Ja, ich habe mein
Referendariat an einer anderen Schule
gemacht, aber seit 23 Jahren arbeite ich
hier. 
Arlind: Wo haben Sie Ihr Abitur gemacht? 
Nicole Böse: Mein Abitur habe ich in Berlin
gemacht.  

Nicole Böse, Schulleiterin der Konrad-von-der-Mark Schule 

“Mir hat es schon
immer Spaß gemacht,

Kindern etwas
beizubringen.”

SCHÖN WIE GLITZERPUDER
BESSER ALS FERNSEHEN

EIN INTERVIEW MIT  FRAU BÖSE -  VON DER KLASSE 7A 

Arlind: Warum wollten Sie Lehrerin werden? 
Nicole Böse: Hmm.. das ist eine gute
Frage. Mir hat es schon immer Spaß
gemacht, Kindern etwas beizubringen.
Meine Eltern waren nicht begeistert, weil
mein Vater ist auch Schulleiter und meine
Mutter ist auch Lehrerin - sie haben zu mir
gesagt: “Überleg dir das gut!” - Aber ich
habe es bisher nie bereut, Lehrerin
geworden zu sein. 

Alrind: Was unterrichten Sie?
Nicole Böse: Ich unterrichte Deutsch,
Erdkunde, AW - das sind auch die Fächer,
die ich sehr gerne unterrichte. Ich habe eine
zeitlang auch Biologie unterrichtet, weil ich
das Fach auch studiert habe. Ich gebe aber
auch sehr gerne Vertretungsunterricht, weil
ich dann Klassen kennenlernen kann, die ich
bisher noch nicht kenne. Das ist auch immer
wieder spannend. 
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Arlind: Was hat Sie bewegt, Schulleiterin
zu werden? 
Nicole Böse: Ich war zehn Jahre
stellvertretende Schulleiterin. In der Zeit
konnte ich schon ein bisschen schauen, ob
mir das Spaß macht. Mein Ziel ist es, die
Schule zu einem Lebensraum für euch
Schüler*innen und auch für die
Lehrer*innen zu machen. Ich möchte, ein
bisschen etwas verändern und gucken,
was mögen die Schüler*innen gerne, was
mögen die Lehrer*innen gerne und was
brauchen wir dafür. Und das kann ich am
Besten als Schulleiterin. 

Arlind: Das hört sich gut an. Was war
denn Ihre größte Herausforderung als
Schulleiterin bisher?
Nicole Böse: Die größte Herausforderung
finde ich, dass ich ganz viele Statistiken
erstellen und auswerten muss. Außerdem
muss ich hin und wieder Gutachten
schreiben. Diese Aufgaben gefallen mir
nicht ganz so gut, weil mir dadurch die
Zeit fehlt, die ich mit euch Schüler*innen
verbringen könnte, um mich zum Beispiel
um eure Probleme zu kümmern. 
Manchmal stört es mich auch, dass man
sich bei manchen Dingen so hilflos fühlt.
Wenn Schüler*innen zum Beispiel Mist
gebaut haben und ich gar nicht so genau
weiß, wie kann ich dem/der Schüler*in
helfen, wie kann ich den Lehrern helfen.
Das ist manchmal so die größte
Herausforderung. 

Arlind: Ist es schwieriger als vorher, als Sie
noch keine Schulleiterin waren?  
Nicole Böse: Schwieriger würde ich nicht
sagen, es ist ganz anders. Es gibt Dinge,
die man machen muss, die einem nicht so
viel Spaß machen. Aber auf der anderen
Seite kann man ganz viel entscheiden. Man
kann mit dem Kollegium und mit euch
Schüler*innen ganz viel zusammen
entscheiden, was man sonst nicht konnte
und das finde ich unheimlich toll. 

EIN INTERVIEW MIT  FRAU BÖSE -  VON DER KLASSE 7A 
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EIN INTERVIEW MIT  FRAU BÖSE -  VON DER KLASSE 7A 

Arlind: Was schätzen Sie an unseren
Schüler*innen?
Nicole Böse: Ich schätze an euch ganz
viel! Als Erstes schätze ich die
Dankbarkeit, die viele Schüler*innen
haben. Wenn man als Lehrer*in, glaube
ich, einigermaßen fair ist, sich kümmert
und die Schüler*innen wertschätzt, dann
sind die Schüler*innen so dankbar und
freuen sich. Außerdem finde ich, dass ihr -
zumindest die meisten - gerne zur Schule
kommt. 
Ich finde auch schön, dass ihr euch uns
anvertraut und dass ihr es auch zulasst,
dass wir euch helfen. 
Ich schätze an euch, dass ihr einfach so
seid, wie ihr seid! 

Arlind: Das ist bestimmt ein schönes
Gefühlt. Was schätzen Sie an den
Lehrer*innen? 
Nicole Böse: Es gibt ganz, ganz, ganz
viele Lehrer*innen an unserer Schule, die
total engangiert sind und die alles für die
Schüler*innen tun, was in ihren
Möglichkeiten ist. Wir haben Lehrer*innen,
die auch lange über ihre Arbeitszeit hinaus
arbeiten, um für euch Schüler*innen da 

zu sein und die tollen Unterricht machen.
Wir haben Lehrer*innen, die sich jeden Tag
- auch wenn es mal richtig, richtig
anstrengend ist - bemühen. Und das ist,
glaube ich, gerade an der Hauptschule
eine Besonderheit an den Lehrer*innen:
dass sie weit über ihren Unterricht hinaus
für ihre Schüler*innen da sind. Und das
weiß ich sehr zu schätzen! 

“Ich schätze an euch
(Schüler*innen), dass

ihr einfach so seid,
wie ihr seid!”
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EIN INTERVIEW MIT  FRAU BÖSE -  VON DER KLASSE 7A 

Arlind: Was war Ihr schlimmstes Erlebnis
an der Schule? 
Nicole Böse: Ich finde es ganz schlimm,
wenn Kindern körperliche Gewalt angetan
wird. Wenn sie sich hier bei uns
offenbaren, weil ihre Eltern sie geschlagen
haben oder weil sie nicht genug zu essen
haben. Das sind die Momente, die mir sehr
nahe gehen und die ich ganz, ganz
schrecklich finde, weil mir diese Kinder
einfach unsagbar leid tun. 

Arlind: Das tut mir auch leid, sowas zu
hören. Was war denn Ihr schönstes Erlebnis
an der Schule? 
Nicole Böse: Das sind eigentlich immer so
Momentaufnahmen. Es gibt Erinnerungen,
die sind schön und traurig zugleich. Ich
erinnere mich an einen Schüler, der mir
mal gesagt hat: “Sie sind der erste
Mensch, der mir zugehört hat.” - Das finde
ich, ist etwas ganz Schönes und
gleichzeitig etwas ganz Trauriges, da er
keine Eltern hatte, die sich um ihn
gekümmert haben. 
Ich habe auch mal von einem Schüler
einen Liebesbrief bekommen. Darin
schrieb er, dass ich schön bin wie
Glitzerpuder und besser als Fernsehen.
Das fand ich, war ganz speziell und hat
mich sehr gefreut. 
Aber ansonsten freue ich mich auch, wenn
zum Beispiel wieder ein 10er Jahrgang
entlassen wird und viele ihren Abschluss
geschafft haben. 
Ich freue mich auch immer, wenn ein/eine
schwierige/r Schüler*in wieder in die
Bahn gekommen ist und wieder am
Unterricht teilnimmt. Das sind die
Momente, über die ich mich freue. 

Arlind: Was möchten Sie an unserer
Schule verbessern? 
Nicole Böse: Ich möchte die Schule zu
einem Lebensraum machen. Ich möchte
die Stärken und Schwächen von den
Schüler*innen besser fördern können. Wir
haben harte Strukturen, die uns
vorgegeben sind. Zum Beispiel müssen wir
bestimmte Fächer unterrichten. Das würde
ich gerne mehr an die Bedarfe der Kinder
anpassen. Und ich würde gerne
sicherstellen, dass jedes Kind, das zu
unserer Schule kommt, nicht hungrig ist.
Also dass jedes Kind morgens ein
Frühstück und mittags ein Mittagessen
bekommt - das wäre mir ein Anliegen. 

“Ich freue mich auch
immer, wenn ein/e

schwierige/r
Schüler*in wieder in
die Bahn gekommen
ist und wieder am

Unterricht
teilnimmt.”

“Ich möchte die
Schule zu einem

Lebensraum machen.”
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EIN INTERVIEW MIT  FRAU BÖSE -  VON DER KLASSE 7A 

Arlind: Haben Sie noch eine Nachricht an
unsere Schüler*innen? 
Nicole Böse: Ja, ich habe noch eine
Nachricht. Ich wünsche mir von den
Schüler*innen, dass sie die Schule auch
als ihre Schule sehen. 
Ich wünsche mir, dass ihr Schüler*innen
uns Lehrer*innen zukünftig dabei
unterstützt, wie wir die Schule zu einem
Ort machen, an dem sich alle wohlfühlen
und an dem alle auch bereit sind, Regeln
zu entwickeln und sich an die Regeln zu
halten. So, dass wir alle eine schöne Zeit
zusammen haben. Darüber würde ich mich
sehr freuen!
Es wäre toll, wenn es in jeder Klasse
Schüler*innen geben würde, die sich für
unsere Regeln einsetzen und die auch mal
die Courage haben, das heißt den Mut
haben, wenn etwas gar nicht gut läuft
oder wenn irgendjemand großen Mist
baut, dazu zu stehen und zu sagen: “Ja,
ich weiß, wer das war.” Das ist kein
Petzen, sondern das ist Courage. 
Ich wünsche mir, dass die Schüler*innen
selber sagen: “Ich möchte gar nicht, dass
an unserer Schule so ein Blödsinn passiert.
Ich stehe dafür ein und sage was!”

Ich wünsche mir, dass die Schüler*innen selber sagen: “Ich
möchte gar nicht, dass an unserer Schule so ein Blödsinn

passiert, ich stehe dafür ein und sage was!”
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Die Zimmtschnecke stammt aus  Schweden. Obwohl sie
schon in den 1920er Jahren entstanden ist, wurde sie erst
in den Nachkriegsjahren (nach 1945) populär. Die
Zutaten Zimt, Mehl, Zucker und Butter waren vorher für
die meisten Menschen zu teuer. 

Schwedische
Zimtschnecke
Kardamom Kanelbullar

Geschichte

Tag der schwedischen
Kardamom Zimtschnecke

Am 4.Oktober feiert man in Schweden den kanelbullen
dag, also den Tag der Zimtschnecke. Der Tag wurde 1999
von dem Hembakningsrad ins Leben gerufen, einem
Zusammenschluss verschiedener schwedischer
Backzutatenhersteller. Dahinter steckte die Idee, an die
Tradition des Zuhause-Backens zu erinnern sowie gezielt
auf die beliebte Backware aufmerksam zu machen.
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50 g frische Hefe
240 ml zimmerwarme Vollmilch
100 g Zucker
350 g Weizenmehl
 

250 ml zimmerwarme Vollmilch
150 g Kristallzucker
200 g Butter, in Stücke geschnitten
10 g Salz
750 g Weizenmehl
1 Ei
3 EL frisch gemahlener Kardamom

200 g zimmerwarme Butter
200 g feinkörniger Zucker o. Puderzucker
3 EL Zimt
2 Prisen Salz

Schwedische
Zimtschnecke
Kardamom Kanelbullar

Zutaten

Vorteig:

Eigentlicher Teig:

Füllung:
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Zubereitung 

Lass uns mit dem Vorteig beginnen. Zuerst löse die Hefe in warmer Milch auf,
entweder per Hand oder mit einer Küchenmaschine. Dann mische Zucker und Mehl
dazu und knete alles zu einem geschmeidigen Teig. Das dauert etwa 5 Minuten in
der Küchenmaschine oder 10 Minuten von Hand. Deck den Teig ab und lass ihn bei
Zimmertemperatur ungefähr 30 Minuten lang gehen, bis er sich verdoppelt hat.

Währenddessen kannst du die Füllung vorbereiten, indem du Zucker, Butter, Zimt
und eine Prise Salz vermischst. Wenn du magst, kannst du auch den
Kardamomzucker vorbereiten, indem du Kastorzucker und frisch gemahlenen
Kardamom mischst. Stell diese Zutaten beiseite.

Sobald der Vorteig fertig ist, füge die restlichen Zutaten für den Teig hinzu und
knete alles, bis der Teig elastisch ist. Das dauert etwa 15 Minuten von Hand oder 10
Minuten mit der Küchenmaschine. Es ist wichtig, genug Zeit zu investieren, damit
sich das Gluten entwickelt und der Teig wirklich elastisch wird.

Rolle den Teig auf einer bemehlten Oberfläche zu einem dünnen, rechteckigen
Stück von etwa 60 x 60 cm aus. Verwende dazu ein Nudelholz. Verteile die Füllung
gleichmäßig über den Teig und falte ihn dann von oben und unten jeweils ein
Drittel nach innen. Schneide den Teig in etwa 2 cm breite Streifen und forme
daraus entweder einzelne Knoten oder wickle sie zu Schnecken. Leg die
Zimtschnecken auf mit Backpapier ausgelegte Bleche und stell sie an einem kühlen
Ort wie dem Keller, aber nicht in den Kühlschrank. Lass sie 4-5 Stunden gehen, bis
sie sich etwa verdoppelt haben.

Bevor du sie backst, bestreiche die Schnecken mit verquirltem Ei und streue
entweder Hagelzucker oder Kardamomzucker darüber. Backe sie bei 220 °C auf
mittlerer Schiene, bis sie goldbraun sind.

Lass die Zimtschnecken abkühlen und friere diejenigen ein, die nicht sofort oder am
nächsten Tag gegessen werden sollen.

Schwedische
Zimtschnecke
Kardamom Kanelbullar 
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Zutaten:

 250 g Rinderhack oder
Veggie/veganes
schneiden
 500 g Erbsen (oder
Erbsen mit Karotten )
 1 Zwiebel
 2 Knoblauchstüke
 4 EL Olivenöl
 1 EL Tomatenmark
 400 g Dosentomaten
 200 ml Wasser
 1/2 TL Zimt
 Salz, Pfeffer

Yakhnet basella

Yakhnet wird oft
unterschiedlich zubereitet.
Die Variante, die wir euch
vorstellen, wird oft im
Libanon (Deviante) gegessen.
Es gibt auch andere
nordafrikanische Varianten, die mit
Kartoffeln zubereitet
werden. Dieses Gericht wird sehr
oft im Winter gekocht.

Eine kleine Geschichte über dieses bezaubernde Gericht: 
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Yakhnet basella
Hier ist die Zubereitung - viel Spaß!

Zwiebel und Knoblauch schälen und nach Belieben
schneiden zb würfel. 
 Dosentomaten schneiden.   
 Zwiebeln mit Olivenöl in einem Topf auf mittlerer Stufe
für ca. 3 Minuten anbraten.
 Knoblauch und Rinderhack hinzugeben und auf höherer
Stufe weitere 10 Minuten anbraten.
 Tomatenmark hinzugeben und kurz mit anrösten.
 Gehackte Dosentomaten, Erbsen (+ Karotten) und
Wasser hinzugeben und gut verrühren.
 Mit Zimt, Salz und Pfeffer abschmecken und für ca. 15
Minuten auf mittlerer Stufe bei geschossenem Deckel
kochen lassen. 

Dazu kann Butterreis serviert werden. Guten Appetit! 
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Schule

Quelle: http://suchsel.bastelmaschine.de

Finde 12 Wörter zum Thema “Schule”!
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Du möchtest einen Gutschein für unser
Schul-Kiosk gewinnen?  

Schicke die gelöste Rätselseite bis zum
31.03.2024 an unsere E-Mail-Adresse:
schuelerzeitung@kvdm-schule-edu.de

 
Die ersten drei, die alles richtig gelöst

haben, bekommen einen Gutschein für
unseren Schulkiosk. 

Rätsel
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27.04. - Osterolympics

Jahresrückblick 2023

Januar 
20.-28.01. Ski Freizeit in

Österreich der klassen 8

Juni
20.06. - sportfest

21.06. - verabschiedung herr

schlagowski

01.03. - spenden sammeln für die

Erdbebenopfer 

(türkei & syrien) 

der jetzigen klassen 7a und 8a

Mai

Februar

März

april
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Jahresrückblick 2023

Juli 

august

September

Oktober

November

Dezember

01.08. - frau Henkler wird

kommissarische konrektorin

01.08. - frau böse wird

kommissarische schulleitung

06.12. - Nikolaus Aktion der 7a

12.12. - aktivwelten sporttag 

5a, 6a, VK1a
20.1.2. - brennball-Turnier
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Termine 2024

Konrads Haupt News

25.03.-05.04.

18.04. 

22.04. - 26.04.

Osterferien

Elternsprechtag

Klassenfahrt  6a + 7a; 9b;
10A1, 10A2, 10B 

01.05. Feiertag (Tag der Arbeit)  

Feiertage (Christi-
Himmelfahrt + bewegl.
Ferientag

09. + 10.05.

14.05. ZP Deutsch 

16.05. ZP Englisch

24.05. ZP Mathe
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Konrads Haupt News

Entlassfeier21.06.

05.07. Letzter Schultag +
Zeugnisausgabe

Feiertag (Fronleichnam +
bewegl. Ferientag)

30. + 31.05.

Feiertage (Pfingsten)20. + 21.05.

03.06. - 07.06. Klassenfahrt 9a + 9c

11.06. Bekanntgabe Vor- und
Prüfungsnote ZP 
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